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Ôaelec tlUffe

OTeff«! Sas ifl natürlich (Euphemismus 1 Gagen
roir: [Jahrmarkt, Sudenmarkt, Srödelmarkt. 2lber

das macht nichts, Körte find Schall und Kauch.
2Ber ein richtiger Sasler ift. dem fchlägt das ßer3
den fchönflcn Srommelmarfch. roenn die Kleffe
auf dem 2Tïarlinsglôcklein eingeläutet roird. Sie
fugend flürmt die Karuffels, die Srauen beftürmen
die Süden mit den knusprigen Kofenküchlein und

tout Bâle lut feht KTefimocken, damit die oielen

3ahnär3te, deren es in Safel mehr gibt als 3ähne,
auch etroas 3U tun bekommen, ünd Sraugott
ünoerftand macht das alles mit: er gehl 3U den

Cöroen am Sag und 3U den Cöroinnen bei Sacht;
er geht 3U ^Profeffor Sante und läfit fich fo lange

roas roeifi machen, bis es Ihm fchroan oor den

Kugen roird; er geht fogar In das nicht oorhan-
dene Karitätenkablnett und daoon roill ich erjählen,
denn In diefem Kabinett find roirklich die felt-
famften Kariläten 3U fehen. Sa ift 3uerft ein

Klenfch, der an den Sölkerbund glaubt denken

Siel Kber der arme Kerl ifl aus SSachs, nur
künftlich nachgemacht. Sann fieht man einen
gelehrten ßund. der fchnüffelt auf einer Candkarte
nach dem Selbftbeftlmmungsrecht der Sölker.
Sein ßerr hat ihm eine dicke Ceberrourft
oerfprochen, roenn er es ausfindig macht. Kch, der

arme Köter Ift fchon gan3 mager, man kann feine

Kippen 3ählen: trot) feiner ©elehrtheit findet er
das Selbftbeftlmmungsrecht nicht. Sann treffen
roir auf eine roahrheitsgetreue Kachahmung des

feiigen - Surdon, unfeligen Slfnphus. Sas ift
nämlich eine deutlche Klark, die roill immer in
die ßöhe und fo roie fie 3roei Stufen geftlegen ift,

fällt fie immer oier Slufen herunter. [Jn einem

gan3 dunklen (Sr,lra3immer roerden die SasJer

Katlonalratsroahlen qe3elgt. Sa roerden die So-
3ialdemokrafen 3U einem grofjen Klumpen 3U-

fammengebacken und bilden einen Kiefenlaib. Sie
fünf bis fechs bürgerlichen Sarteien haben fich

aber ganj kunftgerecht gefpaltcn und nun gibt das

lauter kleine Srödchen. Sehr fchmackhaft, aber
niemand roird fatt daoon, roährend die So3i

na, alfo Xraugolt ünocrUand

idgeno0en iridgenoflTen 1

K3ieoiel Seit iit fchon oerfloffen.
Seit auf unge3ähmlen Koffen
Keck fich tummeln die ©enoffen
Sauernfland, erhebe dich,
Sourgeoifie, belebe dich,
Senn beim (Sid, 's ift an der Seit,
Safi ghr denen hoch 3U Koffen
3elgt die roahren idgenoffen!

ct. s>.

GhunnP mit is 2(ino? 2ïïe fpielt
Sie Günde der Gltern"!"

Srjm Gid, fäb Stuck müe mer go
luege. 3 ha mer immer dänkt. daß eufi
2llte au nüd die bräofte feigid!" c

Nach Schluss der

Theater:
Reichhaltig kaltes

Buffet!
Exquisite Weine. :

Srand Café OdeonRendezvous
der vornehmen

Gesellschaft
Eigene Konditorei! BS. JMae/ *§ Suitn.

<3k-rsixx<SL Oinema
LICHTBÜHNE
Telephon Badenerstr. 18 Sein. 5948

Tägl. 2'/s-n Uhf. Samstag u. Sonntag 2-11 Uhr.
4 Akte Erstaufführung 4 Akte
Der grösste amerik. Detektiv-, Spionage-, Wild-
West- und Abenteuer- Roman in 12 Episoden

oder :

Die Verbrecherbande von Lost-Hope"
5. und 6. Episode

In den Klauen des Löwen. ¦ Das Geheimnis des Ringes.

In der Hauptrolle: MARIE WALCAMP, die
bekannte Künstlerin aus dem Film: SUZY, die

Amerikanerin"

4 Akte Soziales Drama 4 Akte

Seelen in Ketten
Tiefergreifendes Drama aus dem
Leben, verfasst und inszeniert von

FRANZ HOFER
In der Hauptrolle der berühmte Künstler:

WERNER KRAUS
Eigene Hauskapelle.

Rost. Hirschberg: *S^3ff?
Ziirioh 1« Seilergraben 9, Reelle Getränke. 'Höfl.
empfiehlt pich 1971 E» M eî Si.

Zätiringerstr, 16

Zürich 1

uvlltbll fore nur la, Weine. Frau B. Frey, trtthsr BSIIet St, Hararelies,

Grand-Café Astorïa
Petsrstr.-Bahnhofstr. :: ZÜRICH 1 :: A. Töndury & Co.

Grossies Caféhaus und QnhlliPÎ7
ïrstklass. Familien-Café

DEr »JLIIWKI^
Englische und französische Billards

Täglich nachmittags und abends

Künstler-Konzerte

Zürich 6. Restaurant Brauerei"
97 Universitätstrasse 97 i9Ss

Reelle Land- und Flaschenweine. Helmtlige Weinstube.
'f. KUche. Es empfiehlt sich bestens Sidler-Bayer.

Tonhalle Zürich.
Täglich abends 8 Uhr:K.ONZERT

Corso-Theater, Zürich
Sa.tapiel von Steiner- Kaiser's Wiener Operet-

taa-Ensemble- Täglich abends 8 Uhr, Sonntags auch
nachm. 3 Uhr : Scheherezade" oder .Tausend und
eine Nacht", phaniastlsches Maichenspiel in 4 Akten.

Palais MASC OTT E-Corso
Direktion: Oscar Orth.

Vom 1. bis 15. November, abends 8 Uhr

Robbia in Zermatt", nächtliche Szene in einem Akt
von Josef Armin, und das übrige sensationelle Programm.

Bonbonnière Zürich.
1 Schneider-Dun cker.)

Täglich abends 8 Uhr: Mr. Dick et Mlle. Zaza, les
célèbres danseurs de Campione, und das übrige sensationelle
Programm.

Theater Maximum, Züricli
Direktion: S. Dammhofer.

UhrVom 1. bis 15. November 1919, täglich abends

Zwölf Sterne im November-Spielplan.
Sonntags zwei Vorstellungen, nachm. 4 Uhr und abends 8 Uhr.

j.......... ¦¦¦¦ ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦Mrj
«Café-Cabaret LuxemburgS

von 4-

h 8

Sonntags 4 Dhr

TÄglicll
Uhr: Künstlar-Konzerte

Cabaret-Vorsteiluno
: Matinée, bei reduzierten Preisen

Restaurant z. HammersteînÄi,Spezialität: Waadtländer- und Walliserweine. 1958

Höfl. empfiehlt sich Léon Utz-Blank.

Café-Restaurant MQhlegasse
ZÜRICH 1 1952

Ecke Zähringerplatz Ecke Mühlenasse
la reale Land- u. Flaschenweine, ff. Uetliberg-Bier

Kleines Vereinslokal
Höflich empfiehlt sich Frau Wwe. Baumgartner.

Restaurant Häfei Bi Sczhu0rflje^has1se

ff. Hürlimannbier, hell u. dunkel. Prima Weine.
Höflichst empfiehlt 8ich 1953 Frau Hogg.

lanl ll

Schoffelgasse 10 Zürich 1

Altbekanntes, heimeliges Verkehrslokal. Spezialität in Neuen-

burfer, Veltliner, nebst prima Land- und Flaschenweinen.
Es empfiehlt sich I'z-a-ix Hug
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empfiehlt ihre wieder stark eingebrauten

hellen und dunkeln

Lagor-Biere
sowie das besonders gehaltvolle

Fassweise und in Kisten à 24 Flaschen
direkt ab Brauerei u. durch die Depots

TELEPHON:
Wädenswil: 15 :: Zürich: Sein. 1302

®
®
®
®
®
®
®
®
®
®
®
®
®
®

®®®®®®®l®®®®®®®®
Restaurant Kellerhof

23 Sonneggstrasse 23.
(f. offene Land- u. Flaschenweine. ff.Bier. Höfl. empfiehlt sicv:

1S61 Frau Würsch-Strolz (ehern. Kümmel).

Zürich 6

Hotel Weisses Kreuz"
Inh. : Fritz Bucher, früher Café Waldschenke, Zürich 1

5 Min. vom Bannnof - Furrengasse 19 - b. Rathaus

Wein-Salon Rendezvous
1. Etage d. Ostschweizer

Nette freundliche Bedienung
Zimmer von 2.50 an. Telephon 1922.

BADEN Restaurant Z. Leiter"
Nähe Stadtturm. Schöne, geräumige Lokalitäten. Heimelige
Weinstube. Beeile Land- u. Flaschenweine, ff. MUller-Bier

WWE. M. GERSTER

JÜGERSTÜBLI" :-: BRD EN
Café - Restaurant (neu renoviert)

ff. Land- und Flaschenweine. - Vorzügliche
Küche. - Spezialitäten. Em empfiehlt sich

Frau M. Voegelin

7iairir>h ß Restaurant z. Harmonie, VffW"
i^bwvII l\^i ^mmrm : Reelle Land- und Flaschenweine. ff. Bier.

1989] Höflich empfiehlt sich JFTX. Jos. Borta Jäger.

Vasler Messe

Niesse! Das isl natüriick Eupkemlsmus! Sagen
wir: Iakrmarkt. Budenmorkt. Trödelmarkt. Aber
das macbt nicbts. Worte sind Scball und Raucb.

Wer ein ricbtiger Basier ist. dem scblägt das Kerz
den scbönsten Trommelmarscb. wenn dle Alesse

auf dem AlarllnsgISckIeln eingeläutel wird. Die

Jugend stürmt die Aarussels. die Srauen bestürmen
die Buden mit den knusprigen Aosenkücbteln und

tout Lâle lutscbt Alsstmocken. damit die vielen

Zaknärzte. deren es in Base! mebr gibt ais Zäkne.
aucb etwas zu tun bekommen, llnd Trougott
Unoerstand macbt das alles mit: er gekl zu den

Löwen om Tag und zu den Löwinnen bei Aocbt:
er gekt zu Prosessor Dante und löht stck so lange

was weist macken. bis es ikm sckwarz vor den

Augen wird: er gekl sogar in das nickt oorkan-
dene Rarilätenkabinett und davon will icb erzäklen.
denn ln diesem Aadinett stnd wirklicb die seit-

samsten Raritäten zu seken. Do ist zuerst ein

Alensck. der an den Völkerbund glaubt denken

Sie! Aber der arme Rerl lst ous Wacbs, nur
künfllicb nacbgemacbt. Dann stekt man einen
gelernten Kund, der scknüsselt auf einer Landkarte
nack dem Selbflbestimmungsrecbt der Böiker.
Sein Kerr bot ibm eine dicke Leberwurst ver-
sprocben. wenn er es ausfindig macbt. Acb. der

arme Röter Ist scbon ganz mager, man kann selne

Rippen zäblen: trotz seiner Gelekrlkeit findet er
das Seldstbestlmmungsrecbt nicbt. Dann treffen
wir aus eine wabrbsitsgetreue Aackakniung des

seligen Pardon, unseligen Sisgpkus. Das lst

nämlick eine deuiscke Alark. die will Immer in
die Köke und so wie ste zwei Stufen gestlegen ifl.
fällt ste Immer vier Stufen kerunter. In einem

ganz dunklen Extrazimmer werden die Basier
Aatlonalratswaklen gezeigt Da werden die So-
zialdemokraten zu einem großen Rlumpen
zusammengebacken und bilden einen Riesenlaib. Die
sünf bis secks dürgerückcn Parteien baden stcb

aber ganz kunstgereckl gespalten und nun gibt das

lauter kleine Brödcben. Sebr scbmackkost, aber
niemand wird soll davon, wäbrend die Sozi
na. also Traugoit Unverstano

Eidgenossen Leiögenossen
Wieviel Zeit Ist scbon verflossen.
Seit auf ungezäbmten Rossen
Reck stck tummeln die Genossen
Bauernstand, erbebe dick,
Bourgeoisie, belebe dicb,
Denn beim Eid. 's lst an der Zeil,
Daß Ibr denen - bock zu Rossen
Zeigt die wokren Eidgenossen!

a. D.

fiufklärungs-Pime
Cnunnst mit is Rino? Nle spielt

..Die Eüncle cier Eitern"!"
..Bgm Eici. säb Stuck müe mer go

Iuege. I ba mer immer clönkt. cioß eusi

2lite au nüö ciie bräoste seigici!" «

à/tes
Su/M/

I.IVNIVÜNIiIU
rslepnon 0S!i.onv>?s.>r. ?S Sein. 5948

ISA 2'/,-N Ukr. 8-nnstgc- u. 8onntaiz 2-1 1 Ukr.
4 ^kte Lrstsuîkûkrunx- 4 A.kte

ver grossie amerik. Detektiv-, Lpions^e-, Vild-
>Vest- und Abenteuer- Hoinsn in 12 Episoden

oder :

vie Vsrdreederdsvâo voa l.ost-llops"
ö. und 6. Lpisode

!li litili ltisusli lmsli. ÜZ5 tZelieililiilZ lies üllixez.

In der ttsuptrolle: tVj^IIZ VV^I^L^NP. die de-
ksnrite Kunsiierin sus dem I^iim: ,8Ü^V, die

Amerikanerin'

4 H.kte Lo^isies Orsnig 4 ^kte

lieterizreifendes Orsmii sus dem
lieben, vert-isst und inszeniert von

In der Usuptroile der berükmte Künstler!

LiZene Ususkspelie.

^iil»»0N 1, Leilkrgr!>.koo i>. Reelle Keti!ini<c>. Hüll.

/.Ilslnxerzti-. IS

«ii»tl«dl! làn »l-r ii. «eil»!, fi-su S. k>vx, lrüd-r LSII«l SI. liriirilà.

I-eterstr.-ö-Zbnbosstr. :: /ÜNieltl :: N. lönduru z Lo.

lZàt-s cafèksus und t?-.l-,,,,-ii'-.
erstklsss f'smliit-n-csfl- °^ »Zt-llWk:!-.
l?nglisà unil sriZtiZiösisclie LillsrljL

läglicb N3cnmittcig5 unci -.bemis

--

S7 Universiîststrssse S7 W8

keelle I.ancl- uncl ri»»ckcn»eine. IZelrnviijre Weinstube.
N. Kllcke. empkienlt sick destens Silllvn-S»»«l».

l'àZIiek ubends 8 l^kr:

li^ O 1»
Vorso-Ikvstvr, 2üriv»i
tt»»î«»i«il »on Stoinoi'-Ilsisoi''» tUtionon Soone-t-

î»»»àn»01»lkle». rZzlicii sdencls 8 tlnr, Sonntsgs zuck
»»ck«. 3 llkr: Llztiotionoisijlo" ocier .lsusencl unci

?sls>s Ü/I as v 017 c l!os8lj
VIrektion â llsoan »--tn.

Vom I. dis 16. November, sdencis 8 llkr
ilîoolbîo in ?vninaîî", nitckllicke 82ene in einem Akt

lill-Nck »dends S llkr^ «In. violl »t «NI». '--'^-'^^^ ^è-

Ikosîvrlìilsx.mum, liiM
vireklion: S. 0sininl>ol0l».

llkrVom l. dis 15. »lovemder I9IS, tZZIick âdenos

^3
»^ Soantâ^s 4 vnr

l'âj^ rìc?à
i^i r: >liinstl«i»-ltonioi'îv

0ol»»i»si»tFo>»»îo»>.nlz

KÄMM i. Nllmmenîeîn
Lpe-isiitàt: >Vsâàli!>»cIsr- unâ V/aiiiservveine. ISS8

NSil. erovliedil sick «.Son Ui-»SI»nIt.

M-keîtMlliltillllllegilM
2ÜMV» 1 ISS2

e«îko ZlSki'ïnrzoï'iiIoî- e<-Ile> Ili>iililo»»»>»o
I» reeie I-suci- u. rwsckenveine. kk. vetiiderx-IZier
-------- l«I«!n«» Vvn«în»lolc»> ----------

NSNick «lnpkiekit -ick W-»». 0»un,g»l-<noi>.

»vsîaursnt»stelaî
kt. kürliiniuillbisr, keil u. ànnkel. ?rimn Weise.

«öllivkst emvtteklt sien 1SSZ k'I-»» Nova,

11

Soiiottolga»»» M Zeiilpivk <

-»<Itdek»nlltes, kejmeiixes Verkekrslok->. Speii.iitàt in bellen-
ixurr--, Veitllner, n-dst prima I.»nc>. unâ ri-sekenveinen.

Ls erapkisblì siek

empliebit ikre nieder stsrk àZcbrauten

iisllsn unci ciunksln

t.sgor vivre
sowie dss besonders Zek-iltvolte

l^sssvveise und in Kisten à 24 b'isscken
direkt ab IZrauerei u. durck die Depots

I I. L p II v IX

>VâdenswiI: 15 :: Zürick: 8eln. 1302

G
G
G
G
G

G
G

G
K
G
K
O

kesîsursnt KsIIerkol
2Z Sonnogg-îi-ssso 2Z.

Ik. okkenl- I.ziili- u ?>!>îckenveine. kt.gjer. rloli. empliekit sic!
lSSl <5->->u «tll--sc-b»Sii»o>Z- »kein. Kümmel».

Mick K

M! ..Wnll lìrem"
>nn. : k'r-iîl kllvkon, krûker date Val(isci!-llke, ?Iirick I

S iVlln. vom Sstillliof ' 5urreilli2L8iz lg - v. katdsus

»Istts frsuncilions Lsctisnung
Ammer von 2.50 sn. lelkplioll 1322.

diZke Stâdllurm, Scköne, xerà'umix-e t.ol<slilèiten. l-ieimelix^
Weinstube. Reelle I^sncl- u. i^lssckenìveine. ff. r-Illller-kier

lîsfs » iîvstiiZursnì lneu irsnofFisrtl

rrsu m. Voegelîn

^l'i^i^^ K kosîsursnt Nsrmonîe,
à^,H»âI I^'I ì-F» - k?oslls >.and- und ^lgsoksnwsino. ^ N. Sis r. ----------

I98SI ttöklick empkieklt sick ^sc?îS. H!czi tl» ^sâ^czi
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